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Zu den Absonderlichkeiten der politischen Zustände in unserem Kanton gehört, dass wir ein 
hohes Mass an Kriminalität derer zulassen, die zu uns kommen, weil sie angeben, 
schutzbedürftig zu sein. Dass die Kriminalität unter Migranten allgemein und unter 
Asylantragsstellern im Besonderen weit über dem Durchschnitt der heimischen Bevölkerung 
liegt, ist eine statistisch belegte Tatsache - und dass, obwohl vieles getan wird, diese 
Tatsache zu verschleiern. 

Der Regierungsrat wird daher gebeten zu prüfen, wie wieder erreicht werden kann, dass die 
Polizei und die Strafverfolgungsbehörden bei jeder Straftat die genaue Herkunft des Täters 
erfasst und diese bei ihren Berichten auch nennt. 
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